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fDîorel in 2BûrP. — SBorricPtuttg gegen SÇrofi* unb gel*
f dj a b e n bon iöetnrtcp Soprio in SüBtnbtfd). — SB i n b »

falle für Säben unb genfter, Pott ©mtt Sumpert, geilen*
paner in 2Bpl. — fßarqueiPpbenPürfte, non 6. ff.
©cpmibt in 3u0- — -DI a t r a p e it f e b e r, bon SllotS ffelin,
©attler in ffrauenfelb. — S3erfcplu6 für Scpupleiften,
bon §1. föünertpabel u. So. in fBeltpeim (2larg.). — 9î ü ^ r
tei erf, bon 3- ÜDlaag, SBerfmeifter in SBintertpur. — 91 eue*
rung an ©lieberfteuerung üon Suftpumpen unb

Sampfmafcptnen, üon ff. 3- SBeip, ßtPtlingenienr, SÖafet. —
©eft eil pr SSenupung bon Samp en als ®ifcp*,
§ ä n g e unb SBanblampen, oon SB. ©cpebler, Seffina*
teur, ©t. ffiben. — ©elhftlpätigeSremfe, non Stbolf
SBalfer in §eriSau.

9ïcue SBaumatevialien. ®ie ßementftein* unb ©df)ilf=

bretterfabrit ff. Gronauer, §oplftr. 102, 3üridj III, pat

„neue ©ipsbretter mit pflanslicpen ©inlagen", bie mecpan.
Sacffteinf abrtf 3«ri(p „SBeüenftrangstegel mit Sängen*
üerfcpiufi", SlloiS Sogt in ïïîouti er*@rattbü al
„automatise Spürfcpliefeer", Soaipim Araber in §äuS*
lenen bei ffrauenfelb „Saufteine au§ ®ufffanc" patentieren
laffen.

©arglieferungêftrei!. 3m Danton ©laruS mürbe mit
92eujapr 1894 bie unentgeltliche Seerbigung eingeführt, 3U

tpelcper bie ©arge butd) ben ©taat geliefert unb fomit amp

burcp biefen beren Slnfertigung beforgt mirb. SBtr paben
bereits getnelbet, baff bie ©cpreinermeifter bon Sieberurnen
bie Sieferung megen aHsuniebrigen greifen oerroeigerten. ©8

geigt fiep nun, baff bie ©epreiner im ganzen éanton mit
bem ©argmobell unb =fßrei8 niept einoerftanben finb. ©irta
50 ©cpreinermeifter aus bem ganzen Danton paben an ben

SegierungSrat petitioniert, um Sereinfacpung be§ ©arges
ober ©eftattung üon meniger feinem ^olg, als jept beriangt
mirb, eüent. um ©rpöpung bc§ SßreifeS Pott 15 auf 18 ffr.
für ben ©arg eines ©rmaepfenen. ®ie ffrage mnrbe ber

©anitätstommiffion sur fßrüfung übertragen. — @8 fepeint
aber überall bie gleiepe étage üorjuperrfepen : ®er ©taat,
meteper für $eöung beS ©effierbeS fein SJiöglicpfteS tpun fott
unb auep Pietfacp im ©cputroefen teiftet, gept bei ber ißreiS*
perabbrüefung mit gutem Seifpiel üoran.

(„©cpmeiä". ©cpreiner*3tg."
©in ©epreiner Sîariont aus Sopagno (ïeffin) pat

einen Sörieftaften erftettt, ber Pom SßoftangefteHten geleert
merben ïann, opne bafj Septerer mit beffen 3npalt in Se*
rüprung fommt unb ipn auep niept fiept, ©benfo gept nicptS
Perloren, ba bie aufnepmenbe ®afcpe Pom Sriefträger niept
geöffnet merben fann.

2>er ©iegeêlauf ber fJJiûfdjtnen bropt auep bem Stüfer*
gern er be mit ber 3eit gefäprlicp ju merben. ©o finb teptpin
ÜJiafcPtnen erfunben roorben, bie 5—6000 fßetroteumfäffer
per SBocpe perftelten, opne baff babei ftanbarbeit jur Ser*
menbung fommt, aufjer bie Sebienung ber fDiafcpine unb

pr ©ortiernng ber SDanben bei ber 3ufammenfepung ber

ffäffer. ®ie 3)iafcpinen foCten, fepreibt man ben „Starganer
92acpricpten", maS epafte unb rnpige SIrbeit betrifft, ben

pöcpften Stnforberungen genügen. ®ie fßrobuftionsfoften
merben niebriger fein als bie biSpecigeu 3mportfoften ber

ffäffer aus Stmerifa, beffen £onfurrens ©ngtanb mit fèûlfe
feiner neuen ïïtafcpine in ©uropa DöIIig p feptagen pofft.

®ie ©umme ber jäprticp überftüffig gemachten SJîenfcpen*

traft ift eine ganj beträeptlicpe, roenn auep pänfig bie ©r=

martungen, melcpe an bie ©infüprung neuer -Kafcpineu ge=

fnüpft merbett, überfpannte unb bon ber fMIame fünftlicp.
pergröfeert merben.

©o mirb bie neue ©rfinbung, fo Porteitpaft unb mertüoH
fie an unb für fid) fein mag, unferm SüfergemerPe niept fo
batb ben „Soben auSfcptagen".

geuerfteperer 2(nftrid). 35 kg 3mfmeifj, 15 kg an
ber Suft gerfatlener talf, 25 kg Steimeip, 5 kg fepmefet*

faureS 3tnf. ®ie erften gtoei ©toffe merben naep „©pern.*
teepn. ®ero.=SIatt" gemifept unb unter 3üfa? bon ©laftieöl
Permapten, morauf man 47^ Siter 35gräbigen SBaffergtafeS,
bann ba§ öleitoeif) unb fepmefetfaure 3'nf gufept unb aEeS

mopt umrüprt. SiefeS gibt einen meinen Stnftricp. SBitt man
benfetben gefärbt paben, fo fept man irgenb einen garb*
fioff p.

£?fngen.
842. 38er ift Käufer Bon la troefenem ©ornouitter>pkrftmon»

unb S3udiS*bo'è in Stämmen
843. 38er liefert tieine, leidite 35ofttiftd)eu, 22—23 om lang,

16 cm breit unb 10—13 cm ftoef) oon 5—6 mm biefem Çolj unb
ju lueldient f)5rei8 per 100 Stiict?

844. 38el(pe3 finb bie beften unb äiuectmäpigften Scfialtbor*
rieptungen für Sägewagen für Gsinfacf)* unb 95ottgatter ; wer oer=
fertigt iolcpe, ober wo tonnte atlfättig eine folcpe gefepen werben

845. 53er tauft eine neue, ftart gebaute unb in jeber Dïicp»

tung oerfteübare Slbbiegmafcpine, auterifanifcpeS Spftem Sin
Sfteter Siitplänge, fpreiä biüigft.

846. 38er tauft biüigft ftarte, gufteiferne Sräger (SBintel»
tonfolen) in 36 Kilo ©ewicp't, Scpertfet 80 cm lang?

847. SBoper tann man Güouliffen für (Souliffentifdöe bejiepen
848. 38ie Biel SBaffer fliegt burd) eilte recptectige (reditwint*

lige) 2urbineneinlauföffnung, welcpe auf ber einen Seite 20 mm,
auf ber anberit Seite 5 mm mifjt, bei einem wirtlichen $ntcf Bon
100 m? 38ie Biel barf für Sîeibttng in ber SluSflupöffnung in 2tb=

redjnung gebraept werben? ©enaue liluëïunft wäre mir unter „SInt*
molten" fepr erwitnfdtt itttb wer mürbe folepe Turbinen liefern

849. 38o ift Sojon=OeI su bejiepen?
850. 38er liefert ftarte gefepmiebete ßifenfetten, bteitlid) guttt

33(ei» unb 8'nnfä"nelsen? \_
851. 38er liefert etwaS fonifepe leiepte Staplröprtpen, welcpe

al§ Spasierftöcfe benüpt werben föttnen?
852. 33er liefert brepbare S3iicpergefteüe?
853. (Signet fid) Kunftftein aud) jtt ©artenfodeln uttb wer

fabrijiert ober liefert foldjen 3ft ber fßreiS beSfelben erpebliip
niebriger als für Staturfanbftein

854. 3tio tann man öornabfaüftücte bejiepen, 30 mm lang,
18—20 mm biet? Sirette Offerten nimmt entgegen £>. SBietenpoIj,
med). ®red)§lerei, fßfäffiton (Kt. 3ürid)).

855. 38er liefert 3"gja!oufieIäben?
856. 38er liefert SJIeffingbraptgemebe (feine) für ^Brauereien

illntwovtcn.
Stuf 5-rage 798. yacombe=ËIemente für §auSteIegrappie liefert

SB. Skonparbt, tleinmecpanifcpe unb £elegrappen*38erfftätte, Scpaff*
paufen.

2luf 5-rage 802. Staplfpiitbeln naep Qeicpnung, gefepntiebet,
für Srepbänte liefert 3b. g-ucpS, £>atitmerfcpmieb, Seettgen (3targau).

3(uf gragen 806 unb 808. öpbraulifepe SSibber nad) eigenem
bewäprtem Spftem mit pöcpftem Siupeffett liefert als Specialität
unb münfept mit ben gragefiettern in Korrefponbettj ju treten
3op. Scplumpf, Spbrauliter in Steinpaufen (Sug).

Stuf grage 815. SBenben Sie fid) an ®. §elbling u. ©o.,
Küänacpt (güriep).

Stuf grage 818. SBünfdie mit grageftetter in Korrefponbettj
SU treten. 31. 33öfcp, meep glafdjnerei, glum®.

Stuf grage 818. 33ünfd)e mit gragefteüer in Korrefponbenj
ju treten. 33ttte um fötuftereinfenbung, bamit icb gpnen meine
33ebingungen ntaepen tann. Sb. Sagner, Spengterei, ffäfäffifon
(Sürnp).

Sluf grage 820. SSünfcpe mit gragefteüer in SSerbinbung
ju treten, fp. 33rugger, S'direinermeifter, greiburg.

Sluf grage 820. ©me neue 33anbfage liefert fepon oon gr.
300. — an 81. ©enner, Dîicpterâweil.

Sluf grage 821. ©ementröpren in aüen ®imcnfionen tiefern
ju ben biuigften greifen franfo jebe SBapnftation ©ebr. Sdjwarser,
©ementbaitgefd)äft, fDîapingen (ïpurgaui.

3tuf grage 824. gopann ©cpnpber, §orttbrecp§Ierei in Siebnen,
münfept mit gragefteüer in Korrefponbens S" treten.

Stuf grage 825. Süfcpcouliffen fabriziert naep eigener be«

mäprter SJietpobe fßb. Slttme, 33au* unb fDiöbelfpreiner, Starau.
Stuf grage 826. llntergeicpnete pätten wegen 9îid)tgebraucp

einige ältere SOÎafcpinen bittig grt oerfaufen. ©. u. g. Ülmäter,
geuertpalcn.

Sluf grage 827. ®ie beften unb im greife bie biüigften
©artenbeetein'faffungen finb folepe au3 fcparfgebrattnten galsjiegeln
(III. Sorte,. SBesiepen Sie folepe au§ ber 3k8e'fat>rif ©mmiSpofen
(ïpurgatt).

Stuf grage 829. ®a§ befte fDîaterial sum 9luäfüüen ber
38änbe feuerfefter Kaffenfepränte ift bie Borgiiglieti ifolierenbe gttftt»
forienerbe, welcpe in beliebigen often Boit SBÎoeêle u. ßie. in 3ürid)
bejogett werben fann.
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Morel in Worb. — Vorrichtung gegen Frost- und Hagel-
schaden, von Heinrich Coprio in Windisch. — Wind-
falle fürLäden und Fenster, von Emil Lumpert, Feilen-
Hauer in Wyl. — Parquetbodenbürste, von C. F.
Schmidt in Zug. — M a tr a tz e n f e d e r, von Alois Felin,
Sattler in Frauenfeld. — Verschluß für Schuhleisten,
von A. Hünerwadel u. Co. in Veltheim (Aarg.). — Rühr-
werk, von I. Maag, Werkmeister in Winterthur. — Neue-
rung an Schieber st euernng von Luftpumpen und

Dampfmaschinen, von F. I. Weiß, Civtlingenieur, Basel. —
Gestell zur Benutzung von Lampen als Tisch-,
Hänge- und Wandlampen, von W. Schedler, Dessina-

teur, St. Fiden. — S e l b st t h ä t i g e B r e m s e, von Adolf
Walser in Herisau.

Neue Baumaterialien. Die Cementstein- und Schilf-
bretterfabrik F. Kronauer, Hohlstr. 102, Zürich III, hat

„neue Gipsbretter mit pflanzlichen Einlagen", die mech an.
Backsteinfabrik Zürich „Wellenstrangziegel mit Längen-
Verschluß", Alois Vogt in Moutier-Grandval
„automatische Thürschließer", Joachim Traber in Häus-
lenen bei Frauenfeld „Bausteine aus Tuffsand" patentieren
lassen.

Sarglieferungsstrcik. Im Kanton Glarus wurde mit
Neujahr 1894 die unentgeltliche Beerdigung eingeführt, zu
welcher die Särge durch den Staat geliefert und somit auch

durch diesen deren Anfertigung besorgt wird. Wir haben
bereits gemeldet, daß die Schreinermeister von Niederurnen
die Lieferung wegen allzuniedrigen Preisen verweigerten. Es
zeigt sich nun, daß die Schreiner im ganzen Kanton mit
dem Sargmodell und -Preis nicht einverstanden sind. Cirka
50 Schreinermeister aus dem ganzen Kanton haben an den

Regierungsrat petitioniert, um Vereinfachung des Sarges
oder Gestattung von weniger feinem Holz, als jetzt verlangt
wird, event, um Erhöhung des Preises von 15 auf 18 Fr.
für den Sarg eines Erwachsenen. Die Frage wurde der

Sanitätskommission zur Prüfung übertragen. — Es scheint
aber überall die gleiche Klage vorzuherrschen: Der Staat,
welcher für Hebung des Gewerbes fein Möglichstes thun soll
und auch vielfach im Schulwesen leistet, geht bei der Preis-
herabdrückung mit gutem Beispiel voran.

(„Schweiz. Schreiner-Ztg."
Ein Schreiner Marioni aus Lopagno (Tessin) hat

einen Briefkasten erstellt, der vom Postangestellten geleert
werden kann, ohne daß Letzterer mit dessen Inhalt in Be-
rührung kommt und ihn auch nicht sieht. Ebenso geht nichts
verloren, da die aufnehmende Tasche vom Briefträger nicht
geöffnet werden kann.

Der Siegeslauf der Maschinen droht auch dem Küfer-
gewerbe mit der Zeit gefährlich zu werden. So sind letzthin
Maschinen erfunden worden, die 5-0000 Petroleumfässer
per Woche herstellen, ohne daß dabei Handarbeit zur Ver-
Wendung kommt, außer die Bedienung der Maschine und

zur Sortierung der Dauben bei der Zusammensetzung der

Fässer. Die Maschinen sollen, schreibt man den „Aarganer
Nachrichten", was exakte und ruhige Arbeit betrifft, den

höchsten Anforderungen genügen. Die Produktionskosten
werden niedriger sein als die bisherigen Importkosten der

Fässer aus Amerika, dessen Konkurrenz England mit Hülfe
seiner neuen Maschine in Europa völlig zu schlagen hofft.

Die Summe der jährlich überflüssig gemachten Menschen-
kraft ist eine ganz beträchtliche, wenn auch häufig die Er-
Wartungen, welche an die Einführung neuer Maschinen ge-
knüpft werden, überspannte und von der Reklame künstlich
vergrößert werden.

So wird die neue Erfindung, so vorteilhaft und wertvoll
sie an und für sich sein mag, unserm Küfergewerbe nicht so

bald den „Boden ausschlagen".

Feuersicherer Anstrich. 35 KZ Zinkweiß, 15 llZ an
der Luft zerfallener Kalk, 25 leg Bleiweiß, 5 KZ schwefel-

saures Zink. Die ersten zwei Stoffe werden nach „Ehem.-
techn. Gew.-Blatl" gemischt und unter Zusatz von Elasticöl
vermahlen, worauf man 4Z/z Liter 35grädigen Wasserglases,
dann das Bleiweiß und schwefelsaure Zink zusetzt und alles
wohl umrührt. Dieses gibt einen weißen Anstrich. Will man
denselben gefärbt haben, so setzt man irgend einen Färb-
stoff zu.

M-Wsr».
842. Wer ist Käufer von lg. trockenem Cornouiller-Persimon-

und Buchs-Holz in Stämmen?
84lt. Wer liefert kleine, leichte Pvstkistchen, 22—23 ein lang,

16 arn breit und 10—13 ona hoch von 5—6 rurn dickem Holz und
zu welchem Preis per 100 Stück?

844. Welches sind die besten und zweckmäßigsten Schaltvor-
Achtungen für Sägewagen für Einfach- und Bollgatter; wer ver-
fertigt solche, oder wo könnte allfällig eine solche gesehen werden?

845. Wer kauft eine neue, stark gebaute und in jeder Rich-
tung verstellbare Abbiegmaschine, amerikanisches System? Ein
Meter Nutzlänge, Preis billigst.

84k. Wer kauft billigst starke, gußeiserne Träger (Winkel-
konsolen) in 36 Kilo Gewicht, Schenkel 80 aoa lang?

847. Woher kann man Coulissen für Coulissentische beziehen?
848. Wie viel Wasser fließt durch eine rechteckige (rechtwink-

lige) Turbineneinlauföffnung, welche auf der einen Seite 20 inw,
auf der andern Seite 5 inin mißt, bei einem wirklichen Druck von
160 in? Wie viel darf fiir Reibung in der AuSflußöffnung in Ab-
rechnung gebracht werden? Genane Auskunft wäre mir unter „Ant-
wotteM' sehr erwünscht und wer würde solche Turbinen liefern?

849. Wo ist Sozon-Oel zu beziehen?
85k. Wer liefert starke geschmiedete Eisenkellen, dienlich zum

Blei- und Zinnschmelzen? X.
85t. Wer liefert etwas konische leichie Stahlröhrchen, welche

als Spazierstöcke benützt werden können?
852. Wer liefert drehbare Büchergestelle?
85lt. Eignet sich Kunststein auch zu Gartensockeln und wer

fabriziert oder liefert solchen? Ist der Preis desselben erheblich
niedriger als für Natursandstein?

854. Wo kann man Hornabfallstücke beziehen, 30 inin lang,
13—20 nun dick? Direkte Offerten nimmt entgegen H. Bietenholz,
mech. Drechslerei, Pfäffikvn (Kt. Zürich).

855. Wer liefert Zugjalousieläden?
85<i. Wer liefert Messingdrahtgewebe (feine) für Brauereien?

Antworten.
Auf Frage 798. Lacombe-Elemente für Haustelegraphie liefert

W. Monhardt, kleinmechanische und Telegraphen-Werkstätte, Schaff-
Hausen.

Auf Frage 892. Stahlspindeln nach Zeichnung, geschmiedet,
für Drehbänke liefert Jb. Fuchs, Hammerschmied, Seengen (Aargau).

Auf Fragen 899 und 898. Hydraulische Widder nach eigenem
bewährtem System mit höchstem Nutzeffekt liefert als Specialität
und wünscht mit den Fragestellern in Korrespondenz zu treten
Joh. Schlnmpf, Hydrauliker in Steinhaufen (Zugl.

Auf Frage 815. Wenden Sie sich an G. Helbling u. Co.,
Küsnacht (Zürichl.

Auf Frage 818. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A. Bôich. mech Flaschnerei, Flums.

Auf Frage 818. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Bitte um Mustereinsendung, damit ich Ihnen meine
Bedingungen machen kann. Jb. Wagner, Spenglerei, Pfäffikvn
(Zürich,.

Auf Frage 829. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. P. Brugger, Schreinermeister, Freiburg.

Auf Frage 829. Eine neue Bandsäge liefert schon von Fr.
300. — an A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage 821. Cementröhren in allen Dimensionen liefern
zu den billigsten Preisen franko jede Bahnstation Gebr. Schwarzer,
Cementbaugeschäft, Matzingen (Thurgaui.

Aus Frage 824. Johann Schnyder, Horndrechslerei in Siebnen,
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 825. Tischcoulissen fabriziert nach eigener be-
währter Methode Pb. Blume, Bau- und Möbelschreiner, Aarau.

Auf Frage 829. Unterzeichnete hätten wegen Nichtgebrauch
einige ältere Maschinen billig zu verkaufen. C. u. F. Amsler,
Feuerthalen.

Auf Frage 827. Die besten und im Preise die billigsten
Gartenbeeteinfassungen sind solche aus scharsgebrannten Falzziegeln
(III. Sorte,. Beziehen Sie solche aus der Ziegelfabrik Emmishvfen
(Thurgau).

Auf Frage 829. Das beste Material zum Ausfüllen der
Wände feuerfester Kassenschränke ist die vorzüglich isolierende Insu-
sorienerde, welche in beliebigen Posten von Moesle u. Cie. in Zürich
bezogen werden kann.
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«tuf grage 830 erbitten ®orner u. ©djott, Gjçporthotzhanb»
lung, Wüncffcn (Sapera), bie Stbreffe be® Slnfragftetler® ju perfön»
licffer Sefprecffung.

Stuf grage 831. ipatent»Kettengtieber finb jit Ifaben bei 21.

©enner, Kicbteräroeil.
Stuf grage 831. Stetten au® SBeicffguB, ©pftem (Eroart, liefert

in alten Simcitfionett Konftruftiongiuerffiätte zur Meuijinfet, Siujern.
Stuf grage 833. SSenben ©ie fid) an 3- ®- ©roffmann,

gabrifation uon ©tein», Sitbljauer« unb Sauroerfzeugen, ©eefelb»
3ürid), Eifengaffe 8.

Stuf grage S33. ©ämttidje ©teintjauerroerfjeuge liefert bittigft
St. ©enner, Kicfftergroeil.

Stuf grage 834. got). §inbett, nted). SBerfftätte in §erjogen»
budjfee, fabriziert galzziegetmobette mit Soppetiatz nad) jebemimög»
licpen ©pftem, überhaupt alle Wobette jur 3'^gel» unb 23adftein»
fabrifation.

2luf grage 837. SBir tiefem guRciferne Kuffttjürchen nadj
neuem ©pftem nnb roitnfcffen mit grageftetter in Serbinbttng 51t

treten. 21. Oester u. Sie., Starau.
Stuf grage 837. ©uffeiferne Dtufj» unb Kamintffüren finb

bittigft jn ffaben bei St. ©enner, Kid)ter®roeit.
Stuf grage 838. ®ie gournierfabrif in Wontffep (SSatli®)

fcffneibet gourniere (Wefferfdjnitt) auf gaçon.
Stuf grage 840. Settftetlen a(8 ©peciatität liefert bie med),

©djreinerei Öberiigeri (St. 3ug).
Stuf grage 840. SBünfcpe mit grageftetter in Korrefponbenz

SU treten. 3^d)nungen mit fßreiäcourant zu Sienften. 2t. ©djtop,
Ebeitifte, Seoep.

Stuf grage 840. SBir roünfcffen mit grageftetter in Korre»
fponbens zu treten. Leljrroertftätten ber ©tabt Sern.

Stuf grage 840. ©olibe tannene Settlaben unb Kommoben
liefert bittigft SSitff. ©djroerzmann, med), ©djreinerei, Slttenroinben
6- S"9-

Stuf grage 840. SBitnfcffe mit grageftetter in Korrefponbenz
ju treten, gr. tpabttzel, med). Schreinerei, SSangen (St. ©djtupz).

Stuf grage 840. SBünfdje mit grageftetter iit Serbittbung
5U treten, fß'ff. Sturne, Sau» unb WöbeUcffreinerei, Starau.

Stuf grage 840. Liefere fotibe Sifche, Settlaben, Kommoben
unb ©effet unb roünfcffe mit gragefictter in ffiorrefponbenj ju treten.
Sltoig Warti,' med), ©djreinerei, §ergi®ropl (Kibroatben).

Stuf grage 840. ©otibe ©effet in 60 uerfcffiebenen ©orten
liefert bie med), ©effetfabrit oon ©ebr. ©djläfte u. Sluer in Stein
a. Kff.

Stuf grage 841. SBenben ©ie ficfi an Loeffter u. Sie., Safet.
Stuf grage 843. Offerte Don K. ©inffburger u. gil®, Komang»

horn, ift gfjneit birett zugegangen.

0ubmiffioti^3ln^eiger.
®fc fBcrttmllunn her ©tnbt 3ütid) «öffnet anmit Son»

furrenj über bie Lieferung fotgenbcr Waterialien : ©a. 600 ©tüd
fomptette 2lbtrittfiibcl nebft 3ttbefför. Wttfjmnrctt : ©ufjbogen
für ®erud)abfd)titffe, 90/200 mm, ca. 300 ©tüd; @erud)Derfd)tüffe
für Kübeträume, ca. 800 ©tüd; Dtoffrfchellen für 70—450 mm»
Köhren, ca. 300 ©tüd; ©d)ad)traffmen fantt Sedet in 4 Strien, ca.
200 ©tüd ; ©püfflöffnungen für Leitungen, ca. 50 ©tüd. Wufter
biefer Waterialien liegen bei ber Wateriatuerroattung ber ©tabt
3ürid) jur Einficfft auf, roofetbft auch bie nâffent Lieferungäbebing»
ungen eingefeffen roerben tonnen. UebernahmSofferten fittb Der»

fdlloffen mit ber lteberfcfjrift „Wateriatlicferungen für ftäbtifche
Wateriatuerroattung" big fpäteften® btn 15. Wärz an ben Sorftanb
be® Sauroefen®, tperrn ©tabtrat Sr. Ufteri, ©tabtffau® 3öt''<h/ ein»
Sufenben.

2d)utt)auobnu glttrltttgcit. 3*« freien Konfurrenz roirb
auSgefcffrieben bie Stugfüffrung fotgenber Slrbeiten : 1. Sacffbeder»
arbeit, 2. ©pengterarbett, 3. ©cbreinerarbeit, 4. ©taferarbeit, 5.
©djtoffer» unb ©djmiebarbeit, 6. Serpuffarbeit für ba§ neu zu er»
bauenbe ©djulffau® in gturtingen. Gnbtermin ber Eingaben lT.Stiarj
1894. Siefetben finb üerfdjtoffen an ben fpräfibenten ber Sau»
tommiffion einzureichen, roofetbft Sebittgungen, Soraugmaffe uttb
Sauptäne eingefehen roerben fönnen.

SSaffcrucrforgutig «c^ltctctt. ®ie polit, ©emeinbe Schlieren
eröffnet Mentit freie Stonturrens über nadjfotgenbe Strbeiten unb
Lieferungen : a) ©rftetlung eine§ 2tammerigen Keferooirâ oott 400 ms
SBafferinhatt; b) über ba§ Liefern uttb Legen Don 1110 tauf. SKeter

3uleitung§nej5 sum Keferuoir Don 100 biä 50 mm Statiber; c) ©r«
ftettung Don 3 einfachen unb einer breifadjen ©ammetbrunnenftube ;

d) über ba§ Liefern unb Legen oott 3500 Stteter §auptleitung8ne^
Don 180 bi§ 75 mm Kaliber, nebft ben benötigten §l)branten,
©d)ieberfjat)nen unb gormftüden; e) bie tffefür erforberticpen ©rab»
arbeiten; f) ca. 300 tauf. Stîeter 3nteitungen ju ben einjetnen
Käufern nebft gorm» unb T»©tüden big unb mit Slbfchluffhafm
in jebem fiauS. Eingaben fönnen getrennt, 1. für b:ä Keferuotr
tomptett armiert ; 2. für ba§ gefamte 'LeitungSneg inttufioe ©rab»
arbeit unb Srunnenftuben, 3. ober auch für bie ganje SluSfüfjrung
famthaft gemacht roerben- unb finb fotdje bi§ ben 18. SMrs, abenbä,
an §errn ©emeinberatSpräfibent 3ohanne8 gret) in ©chtieren ein»

jureidjeit, roofetbft Sdiue, Sorait§maff uttb Saubefdjreibung in»
jroifchen jur ©inficfft offen liegen unb allfällige Sluätur.ft erteilt roirb.

Offerten für Lieferung Don ca. 200 tauf. Stîeter Wartcnbcct»
cittfaffungcn (Stein, Sentent ober Son), ©eft. ait g. SMIIer,
Serroatter, Sltoteit.

Sûr Sicfcruttg uon 7 ttcttcn ©rtfulbriuteu roirb hiemit
Konturrenj eröffnet. Offerten hiefür nimmt bi§ 13. SOcärj ber
©chutpfteger, §err ©emeinberat Saumgartner, in SSpt entgegen,
roetcher zu roeiterer Sluêfunft bereit ift.

«rffloffcrorticit für baS neue Sd)utf)au§ ©iclmcn. 92ät)ere§
bei Stantonêrat L. Siethetm in ©cffübetbadj bi§ 10. SJtärz.

i8ou ber 9Jiattr)(iuéftrct)e in iBofcI. Sie 3''""t«ot'6eiten
finb zu oergeben. S'äne unb Stccorbbebingungen fönnen im Sureau
auf bem Sauptah bezogen roerben. llebernahmSofferten finb unter
Kiidgabe ber S'nne bi§ 17. SJÎarz, mittag^, an ba§ ©efretariat be§
Saubepartementg einzureichen.

©äutttirffc Slrbeiten zum Umbau beb alten 'Sabcb in
Uricgftettcn, foroie zur Sîeuerftettung eineg Oefonomie-Sebaubeg,
atg : Wattrer», 3'nsrmann§», ©ipfer», ©djreiner», ©djtoffer»,
Spengler», ipafner», Water» unb Sapeziererarbeiten roerben Ijiemit
Zur Sionfurrenz auSgefdjrieben. ifSläne unb Sebingungen liegen
©onntag ben 11. Würz, Don rriîcljmittagS 1 bi§ 5 itpr, bei §rn.
Slrdjiteft ©djteget in Siberift zur Éinficpt auf. Singebote zur Stu§»
führung einzelner Slrbeiten, foroie alter inSgefamt, nimmt üerfdjtoffen
uttb mit ber Sluffcffrift „Slngebot für Sauarbeiten" uerfehen bi§
Sienëtag ben 13. Würz, mittag® 12 Ittjr, entgegen ber Sireftionâ»
prafibent ber Slnftatt für fdjiDachfinntge Kinber in Kriegftetten :

g. ©ibter, Strgt.

giir bic ©iffelnforreltion luirb pro 1894 bie Lieferung Don
cirfa 10,000 Siiitben gafrffinenftrourf) unb cirfa 5000 ©tüd
fßfntjlcn franfo SaufteUe im ©emeinbebanne ©iffeln zur freien
fionfurrenz auägefchrieben. Seroerber hoben ipre Offerten unter
ber S(uffd)rift „©iffetnforreftion" franfo unb uerfchtoffen big zum
10. Würz 1894 an bie Saitbireftion in Starau zu richten. Sie 58er»

tragg» unb LieferungSbebingttngen fönnen auf bent Sureau beg

Kantongingenieurg in Starau eingefehen roerbett, roo auch weitere
Slugfunft erteilt roirb.

3>cr Of-inuioljncrgcmcinbcrat uon Saufen eröffnet Mentit
über bie Slugfitprung fotgenber Slrbeiten am alten ©dutfijaug im
Stäbtdjen Laufen Slonfurrenz, namtid) : a) Waurerarbeiten, b)
3immer», ©ebreiner», ©tafer» unb ©cplofferarbeiteu, c) ©ipfer»
arbeiten, d) öpengteraröeiten, e) §afnerarbeiten unb f) SKater»
unb Sapeziererarbetteit. Sie Sßläne unb Seütg ttegeit auf ber
©emeinbefdjreiberet Laufen aufgefegt, roo biefelben jeroeiten Don
morgen® 8 Uhr big mittag® 12 lllfr eingefehen roerben fönnen.
Offerten, forooM für bie Slugfiifjrung ber ©efamtarbeit at® für
einzelne Sranchen, finb bem Ginroohnergemeinbepräfibenten germann
big ben 15. Würz 1894, uerfchtoffen, mit ber Sluffcffrift: „Offerten
für Slrbeiten am atten ©djulffaug" einzureidjen.

>lird)c S£Bollidl)ofcn. Heber bie Stugfüffrung ber bei ber
GrfteUung ber neuen Stircbenffeizungganfage nofroenbigen Erb» unb
Waurerarbeit unb Lieferung be® Wetttacfferboben®, foroie ber
©cbreinerarbeit, gtad)» unb Seforationgmaterei im gnnern ber
Kirche roirb ffiemit ffionfttrrenz eröffnet. SauDorfchriften föttnen
bei ber KircffengutSuerroaltung bezogen roerben. Sie Eingaben finb
uerfchtoffen uttb unter ber Sluffcffrift „Sauarbeit in ber Kircffe" bis
am 17. Würz an bezeichneter ©teile einzureichen.

$tc (vleftrizitötönu'rfe §aooô beabfiefftigen, z«t Stnfamm«
tung uon Sriebroaffer ein tllcferUoir nebft flattai big 15. ©ept.
b. g. zu erstellen unb eröffnen ffterzu bie Konfurrenz-

Sie Slrbeiten umfaffen, einfcffliefjtid) Sefcffaffung be® Sau»
utateriat® :

5700 ms Erbarbeiten,
1680 m3 Wauerroerf in hybraut. Katf,
280 m3 Srodenmauerroerf,
400 ms Stampfbeton,
3200 m2 EementDerpuff,
52,000 kg ©ifenträger,
Liefern unb ©e|en fämttidjer Strmatur be® KeferDoirg.

Unternehmer, roeld)e fteff bezüglich iffrer Leiftunggfäffigleit in
fotdjen Strbeiten ausroeifett tonnen, erffatten S'une, Waterialberecff»
nung unb Sauuorfcffriften Dom Sureau genannter ©efeltfcffaft in
Sauo8>_i)SIah.

Offerten in Einffeitgpreifen für fämtticffe LieferungSgegenftänbe
roerben bis 19. Würz b. g. erbeten.

tud)t()attd itt Jyt'Ctbiit'B- ©tb=, Waurer», Sacffbeder», ©peng»
effreiner», ©djtoffer», ©ipfer» unb Waterarbeiten für ba§ 3ucfft«

ffau® in greiburg. glätte unb tpftidftenffeft beim Kantonâbaumeifter
bafetbft. Eingaben Derfiegett mit ber Sluffcffrift „Erweiterung be®

3ttcMhaufeg" ait bie Kanzlei ber fantonaten Sautenbireftion bi§
15. Würz.

Offerten für ctd)enc flirrf)cttbattffi'tfjc für bie Sefiufftung
ber neuen Ktrcffe in Sazenffaib (St. ©attenj finb erroünfcfft. Sie
Saufommiffion.
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Auf Frage 830 erbitten Dorner u. Schott, Exportholzhand-
lung, München (Bayern), die Adresse des Anfragstellers zu Person-
licher Besprechung.

Auf Frage 831 Patent-Kettenglieder sind zu haben bei A.
Genner, Richtersweil.

Auf Frage 831 Ketten aus Weichguß, System Ewart, liefert
in allen Dimensionen Konstruktionswerkstätte zur Reußinsel, Luzern.

Auf Frage 832. Wenden Sie sich an I. G. Großmann,
Fabrikation von Stein-, Bildhauer- und Bauwerkzeugen, Seefeld-
Zürich, Eisengasse 8.

Auf Frage 832. Sämtliche Steinhaucrwerkzeuge liefert billigst
A. Genncr, Richtersweil.

Auf Frage 834 Jvh. Hinden, mech. Werkstätte in Herzogen-
buchsee, fabriziert Falzziegelmvdelle mit Doppelialz nach jedemmrög-
lichen System, überhaupt alle Modelle zur Ziegel- und Backstein-
fabrikation.

Auf Frage 837. Wir liefern gußeiserne Rußthürchen nach
neuem System und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. A. Oehler u. Cie., Aarau.

Auf Frage 837. Gußeiserne Ruß- und Kaminthüren sind
billigst zn haben bei A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage 838. Die Fournierfabrik in Monthey (Wallis)
schneidet Fourniere (Messerschnitt) auf Fa?on.

Auf Frage 840 Bettstellen als Specialität liefert die mech.
Schreinerei Oberligen (Kt. Zug).

Auf Frage 840. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Zeichnungen mit Preiscourant zu Diensten. A. Schloß,
Ebeniste, Vevcy.

Auf Frage 840. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Lehrwerkstätten der Stadt Bern.

Auf Frage 840. Solide tannene Bettladen und Kommoden
liefert billigst Wilh. Schwerzmann, mech. Schreinerei, Allenwinden
b. Zug.

Auf Frage 840. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Fr. Hablizel, mech. Schreinerei, Wangen (Kt. Schwyz).

Auf Frage 840. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. PH. Blume, Bau- und MöbeEchreinerei, Aarau.

Auf Frage 840. Liefere solide Tische, Bettladen, Kommoden
und Sessel und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Alois Marti/ mech. Schreinerei, Hergiswyl (Nidwalden).

Auf Frage 840. Solide Sessel in 60 verschiedenen Sorten
liefert die mech. Sesselfabrik von Gebr. Schläfle u. Auer in Stein
a. Rh.

Auf Frage 841. Wenden Sie sich an Loeffler u. Cie., Basel.
Auf Frage 843. Offerte von R. Gintzburger u. Fils, Romans-

Horn, ist Ihnen direkt zugegangen.

Submissions-Anzeiger.
Die Verwaltung der Stadt Zürich eröffnet anmit Kon-

kurrenz über die Lieferung folgender Materialien: Ca. 600 Stück
komplette Abtrittkübel nebst Zubehör. Gnszwarcn: Gußbogen
für Geruchabschlüsse, 30/200 nain, ca. 300 Stück; Geruchverschlüsse
für Kübelräume, ca. 800 Stück; Rohrschellen für 70—450 inin-
Röhren, ca. 300 Stück; Schachtrahmen samt Deckel in 4 Arten, ca.
200 Stück; Spühlöffnungen für Leitungen, ca. SO Stück. Muster
dieser Materialien liegen bei der Materialverwaltung der Stadt
Zürich zur Einsicht auf, woselbst auch die nähern Lteserungsbeding-
ungen eingesehen werden können. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen mit der Ueberschrift „Materiallicferungen für städtische
Materialverwaltung" bis spätestens dcn 15. März an den Vorstand
des Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, Stadthaus Zürich, ein-
zusenden.

Schulhausbau Flurlingcn. Zur freien Konkurrenz wird
ausgeschrieben die Ausführung folgender Arbeiten: I. Dachdecker-
arbeit, 2. Spenglerarbelt, 3. Schreinerarbeit, 4. Glaserarbeit, 5.
Schlosser- und Schmiedarbeit, 0. Verputzarbeit für das neu zu er-
bauende Schulhaus in Flurlingen. Endtermin der Eingaben 17. März
1894. Dieselben sind verschlossen an den Präsidenten der Bau-
kommission einzureichen, woselbst Bedingungen, Borausmaße und
Baupläne eingesehen werden können.

Wasserversorgung Schlieren. Die polit. Gemeinde Schlieren
eröffnet hiemit freie Konkurrenz über nachfolgende Arbeiten und
Lieferungen: sy Erstellung eines 2kammerigen Reservoirs von 400 vas

Wasserinhalt; b) über das Liefern und Legen von 1110 lauf. Meter
Zuleitungsnetz zum Reservoir von 100 bis 50 rnrn Kaliber; e) Er-
stellung von 3 einfachen und einer dreifachen Sammelbrunnenstube ;

ck) über das Liesern und Legen von 3500 Meter Hauptleitungsnetz
von 180 bis 75 rnva Kaliber, nebst den benötigten Hydranten,
Schieberhahnen und Formstücken; s) die hiefür erforderlichen Grab-
arbeiten; t') ca. 300 lauf. Meter Zuleitungen zu den einzelnen
Häusern nebst Fvrm- und N-Stücken bis und mit Abschlußhahn
in jedem Haus. Eingaben können getrennt, 1. für d:s Reservoir
komplett armiert; 2. für das gesamte Leitungsnetz inklusive Grab-
arbeit und Brunnenstuben, 3. oder auch für die ganze Ausführung
samthast gemacht werden- und sind solche bis den 18. März, abends,
an Herrn Gemeinderatspräsident Johannes Frey in Schlieren ein-

zureichen, woselbst Pläne, Vorausmaß und Baubeschreibung in-
zwischen zur Einsicht vffen liegen und allfällige Auskunft erteil: wird.

Offerten für Lieferung von ca. 200 lauf. Meter Gartenbeet-
cinfassnngcn (Stein, Cement oder Ton). Gest. an F. Müller,
Verwalter, Kloten.

Für Lieferung von 7 neuen Schulbänken wird hiemit
Konkurrenz eröffnet. Offerten hiefür nimmt bis 13. März der
Schulpfleger, Herr Gemeinderat Baumgartner, in Wyl entgegen,
welcher zu weiterer Auskunst bereit ist.

Tchlosserarbeit für das neue Schulhaus Sicbnc». Näheres
bei Kantonsrat L. Diethelm in Schübelbach bis 10. März.

Ban der MatthäuSkirche in Basel Die Zimmerarbeiten
sind zu vergeben. Pläne und Accvrdbedingungen können im Bureau
auf dem Bauplatz bezogen werden. Uebernahmsofferten sind unter
Rückgabe der Pläne bis 17. März, mittags, an das Sekretariat des
Baudepartements einzureichen.

Sämtliche Arbeiten zum Umbau des alten Bades in
Kriegstettcn, sowie zur Neuerstellung eines Oekononiie-Gebäudes,
als: Maurer-, Zimmermanns-, Gipser-, Schreiner-, Schlosser-,
Spengler-, Hasner-, Maler- und Tapeziererarbeiten werden hiemit
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen liegen
Sonntag den 11. März, von nachmittags 1 bis 5 Uhr, bei Hrn.
Architekt Schlegel in Biberist zur Einsicht auf. Angebote zur Aus-
führung einzelner Arbeiten, sowie aller insgesamt, nimmt verschlossen
und mit der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiten" versehen bis
Dienstag den 13. März, mittags 12 Uhr, entgegen der Direktions-
Präsident der Anstalt für schwachsinnige Kinder in Kriegstetten:
I. Sidler, Arzt.

Für die Tisselnkorrcktion wird pro 1894 die Lieferung von
cirka 10,000 Bünden Faschincnstrauch und cirka 5000 Stück
Pfählen franko Baustelle im Gemeindebanne Sisseln zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben. Bewerber haben ihre Offerten unter
der Aufschrift „Sisselnkorreklion" franko und verschlossen bis zum
10. März 1894 an die Baudirektion in Aarau zu richten. Die Ver-
trags- und Lieferungsbedingungen können auf dem Bureau des
Kantonsiugenieurs in Aarau eingesehen werden, wo auch weitere
Auskunft erteilt wird.

Der Eiuwohnergcincinderat von Laufen eröffnet hiemit
über die Ausführung folgender Arbeiten am alten Schulhaus im
Städtchen Laufen Konkurrenz, nämlich: s.) Maurerarbeiten, b)
Zimmer-, Scbreiner-, Glaser- und Schlosserarbeiten, of Gipser-
arbeiten, ck) «penglerarbeilen, s) Hafnerarbeiten und 1) Maler-
und Tapeziererarbeiten. Die Pläne und Devis liegen auf der
Gemeindeschreiberet Laufen aufgelegt, wo dieselben jeweilen von
morgens 8 Uhr bis mittags 12 Uhr eingesehen werden können.
Offerten, sowohl für die Ausführung der Gesamtarbeit als für
einzelne Branchen, sind dem Einwvhnergemeindepräsidenten Jermann
bis den 15. März 1894, verschlossen, mit der Ausschrist: „Offerten
für Arbeiten am alten Schulhaus" einzureichen.

Kirche Wollishofcn. Ueber die Ausführung der bei der
Erstellung der neuen Kirchenheizungsanlage notwendigen Erd- und
Maurerarbeit und Lieferung des Mettlacherbodens, sowie der
Schreinerarbeit, Flach- und Dekorationsmalerei im Innern der
Kirche wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Bauvorschristen können
bei der Kirchengutsverwaltung bezogen werden. Die Eingaben sind
verschlossen und unter der Aufschrift „Bauarbeit in der Kirche" bis
am 17. März an bezeichneter Stelle einzureichen.

Die ClektrizitätSwcrke DavoS beabsichtigen, zur Ansamm-
lung von Triebwasser ein Reservoir nebst Kanal bis 15. Sept.
d. I. zu erstellen und eröffnen hierzu die Konkurrenz.

Die Arbeiten umfassen, einschließlich Beschaffung des Bau-
Materials:

5700 rrrs Erdarbeiten,
1080 na» Mauerwerk in Hydraul. Kalk,
280 rrls Trockenmauerwerk,
400 ins Stampfbeton,
3200 ins Cementverputz,
52,000 Eisenträger,
Liefern und Setzen sämtlicher Armatur des Reservoirs.

Unternehmer, welche sich bezüglich ihrer Leistungsfähigkeit in
solchen Arbeiten ausweisen können, erhalten Pläne, Materialberech-
nung und Bauvorschriften vom Bureau genannter Gesellschaft in
Davos-Platz.

Offerten in Einheitspreisen für sämtliche LicferungSgegenstände
werden bis 19. März d. I. erbeten.

Zuchthaus in Freiburg. Erd-, Maurer-, Dachdecker-, Speng-
ler-, Schreiner-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten für das Zucht-
Haus in Freiburg. Pläne und Pflichtenheft beim Kantonsbaumeistcr
daselbst. Eingaben versiegelt mit der Aufschrift „Erweiterung des
Zuchthauses" an die Kanzlei der kantonalen Bautendirektion bis
15. März.

Offerten für eichene Kirchenbankfüste für die Bestuhlung
der neuen Kirche in Bazenhaid (St. Gallen) sind erwünscht. Die
Baukommission.
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